
Antrag Nr. 12-F-33-0102
CDU, SPD

Betreff:

Pilotprojekt Akkubetriebener Laubbläser
- gem. Antrag von CDU und SPD vom 12.09.2012 -  

Antragstext:

Der alljährliche Einsatz von Laubbläsern führt bei vielen Wiesbadenerinnen und Wiesbadenern zu 
großem Unmut. Der durch die motogetriebenen Geräte verursachte Lärm verleidet vielen die 
Herbstzeit und stellt ein subjektives Ärgernis dar. 

Die Frankfurter Entsorgungs- und Service GmbH (FES) – das Frankfurter Pendant zur 
Wiesbadener ELW – erproben seit mehreren Jahren den Einsatz akkubetriebener Elektrogeräte. 
Diese emittieren nur einen Bruchteil des Schalls herkömmlicher Geräte und arbeiten zudem völlig 
abgasfrei. In diesem Herbst soll eine neue Generation von Geräten dem Praxistest unterzogen 
werden. Auch wird der Einsatz lärmfreier Reinigungsmethoden – zum Beispiel der Einsatz von 
klassischen Reisigbesen – forciert.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

im Herbst 2012 einen Probebetrieb mit elektrischen Laubbläsern in den stadteigenen 
Gesellschaften zu realisieren (Hausmeister an Schulen und Wohnungsbaugesellschaften, ELW, 
Grünflächenamt u.a.) und über die Ergebnisse (technische Machbarkeit, Erfahrungsbericht, 
Kosten) im Frühjahr 2013 zu berichten. Im Bewährungsfall kann eine Ausweitung auf den privaten 
Sektor mittels Satzung geprüft werden.

Wiesbaden, 12.09.2012


